
Helden und 
Heldinnen gefunden!

In den letzten zwei Wochen konnten Helden/innen im Schuttertal gemeldet werden, die in 
der Coronakrise einen hervorragenden Job machen und deshalb mehr als ein Dankeschön 
verdienen. Einige von Ihnen und die Geschichte, mit denen Sie von Bekannten oder Freunden 
vorgeschlagen wurden, möchten wir gerne einzeln vorstellen: 

heldin: inge kürz
Sie näht wunderschöne Mundschutze für jedermann und spendet den kompletten 
Erlös an die Kinderkrebshilfe Katharinenhöhe.

Frau Kürz sagt: „Ich wache jeden Morgen mit einem guten Gefühl auf, da ich 
für andere Menschen etwas Gutes tue. Danken möchte ich meiner Tochter 
Tanja Hilß, welche mir sehr zur Seite steht. Sie hatte die Idee, welche nun dieses 
Ausmaß angenommen hat.“

heldin: jennifer schnur
Sie ist Teamleitung bei der Sozialstation Seelbach. Trotz einer Covid-Infektion hat 
sie Zuhause im Homeoffice in Quarantäne weitergearbeitet, um so gut es ging die 
Patienten zu versorgen und ihre Mitarbeiter zu unterstützen. Ihre 2 Kinder, welche 
beide zur Schule gehen, hat sie währenddessen mit den Hausaufgaben betreut.

Als IT Spezialist und Feuerwehrmann organisiert er digitale Feuerwehrproben 
und kreierte die komplette Alarm- und Ausrückeordnung der Feuerwehr. 
Zusammen mit der Feuerwehr Lahr hat er für Atemschutzgeräteträger ein 
Webinar mit Prüfung aufgestellt. Dies gewährleistet, dass trotz Kontaktverbot 
die Atemschutzgeräteträger üben können und die vorgeschriebene jährliche 
Unterweisung auch absolviert werden kann.

held: tobias schwarz



held: bernd wagner
Er ist als Feuerwehrkommandant in der Gemeinde Seelbach und als Polizeibeam-
ter in der Stadt Lahr tätig. In beiden Diensten hilft er täglich Leuten per Telefon oder 
persönlich bei der Corona-Krise. Ob Hilfsaktionen und Corona-Durchsagen in den 
Gemeinden oder auch tägliche virtuelle Sitzungen. Seit Beginn der Krise ist er rund 
um die Uhr aktiv, organisiert, regelt, kümmert sich um MNS Masken und vieles 
mehr.

Er unterstützt dadurch die Gemeinde und stellt seine eigenen Bedürfnisse und auch 
seine Familie hinten an.

Gemeinsam im 
Schuttertal

Vielen Dank an unsere lokalen Heroes! Für uns seid Ihr wahre Helden/innen!
Euren außerordentlichen Beitrag für die Gesellschaft möchten wir gerne jeweils mit einem 25€ 
Gutschein der Werbegemeinschaft Seelbach oder dem Schuttertäler Gutseli anerkennen. Viel Spaß 
beim Ausgeben in den lokalen Geschäften oder der Gastronomie und weiter so!

Eure JULABO Stiftung und das Gemeinsam im Schuttertal – Team

Sie arbeitet im Klinikum Lahr als Reinigungskraft direkt in der Corona-Station bei 
den Patienten. Sie unterstützt mit ihrer Arbeit die Ärzte/innen und Pfleger/innen 
und nimmt dafür auch Überstunden in Kauf.
Was wäre bloß ein Klinikum ohne das Reinigungspersonal? Sie bekommt hautnah 
mit, wenn Patienten eingeliefert werden, sie sieht täglich, was die Krankheit für 
Beschwerlichkeiten mit sich bringt und auch, wenn die Patienten mit dem Leben 
kämpfen. Außerdem ist sie in der Wäscherei im Krankenhaus tätig, in welcher der 
Durchsatz der Wäsche um das 5-6 fache zum Normalen gestiegen ist.

Ihren Minijob hat sie aus Rücksicht auf ihre dortigen Arbeitskollegen ruhen zu 
lassen, um niemanden in der Firma zu gefährden. Dieser Schritt zeigt die Größe 
eines Menschen, der nicht auf den eigenen Profit aus ist, sondern das Wohl der 
Mitmenschen im Blick hat. Dadurch handelt sie mit Verantwortung und Umsicht.

Zusätzlich versorgt Frau Tobien ihre ältere Verwandtschaft mit Einkäufen!

heldin:  brigitte tobien

held: herbie wickertsheim
Seit Wochen gibt er von seinem Balkon in der Schwarzwaldstraße Seelbach ein 
abendliches Corona-Konzert. Dieses kommt sehr gut an und verbreitet gute 
Laune!

Eine kleine Hörprobe bekommen Sie auf seinem Youtubekanal:  Herbie Corona

heldin: dietlinde rupprecht

Frau Rupprecht arbeitet als Pflegerin für den ambulanten Pflegedienst Caritas St. 
Vinzenz Lahr/Ettenheim.

Sie behält stets ihr Lächeln, obwohl ihr die momentane Situation sehr viel Kraft 
abverlangt.  Mit ihrem freundliches Wesen hilft sie den Patienten und schenkt 
ihnen Zuversicht.


